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1. Diktat 
Marco Polo war der Sohn eines Kaufmanns.  
Von Venedig reiste er zuerst nach Persien.  
Dann lebte er ein Jahr in einem wilden Gebirgsland.  
Durch weite Wüsten und über hohe Berge  
gelangte er ins Innere Asiens.  
Marco Polo lebte über zwanzig Jahre  
am Hof des chinesischen Herrschers.. 
Als er endlich wieder zu Hause war,  
lachten ihn die Bewohner Venedigs aus. 
Sie glaubten den Berichten Polos nicht  
und nannten ihn einen Lügner.   (65Wörter) 
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2. Verstärkte Adjektive: 
(weiß wie Schnee)  ein ...schneeweißes......................... Pferd 

(leer von Menschen)  ein ................................................... Land 

(schnell wie der Blitz) ein ................................................... Bote 

(groß wie ein Riese) ein ................................................... Land 

(kalt wie Eis) ein ................................................... Getränk 

(süß wie Zucker)  ein ................................................... Lächeln  

(scharf wie ein Messer) eine ................................................. Kante 

(schön wie ein Bild) eine ................................................. Frau. 

 
3. Setze in die Vergangenheit: 
Marco Polo wächst .....wuchs.....in Venedig auf. Sein Vater hat .................................schon einmal eine Reise nach 

Asien unternommen. Er bringt .................................Seide und Gewürze nach Europa. Im Jahre 1271 nimmt 

.................................der Vater den jungen Marco mit auf die Reise. Sie müssen  .................................Wüsten 

durchqueren. Sie erreichen .................................die Chinesische Mauer. Die venezianischen Kaufleute werden 

................................. an den Hof des chinesischen Herrschers eingeladen. Marco Polo lebt ................................. 

über zwanzig Jahre in Asien. Er wohnt ................................. im Palast. Er lernt ................................. viel Neues und 

Unbekanntes kennen. Im Jahre 1295 kehrt ................................. Marco Polo nach Venedig zurück. Die Leute 

glauben .................................seinen Berichten nicht. Sie nennen................................. ihn einen Lügner. Spätere 

Entdecker erkennen .................................dann, dass Marco Polo die Wahrheit berichtet hat ........................ . 

Kein Apostroph im Genitiv: 
der Sohn eines Kaufmanns 
die Bewohner Venedigs  
die Berichte Polos 
Apostroph + s nur, wenn ein es verkürzt wird: 
Gestern gab’s Eis zum Nachtisch. Wenn’s sein 
muss... 
 
endlich ist von Ende abgeleitet (nicht von Ente!) 


